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Demographische Entwicklung/ Struktur (1)

Im Jahr 2030 wird Leipzig als wachsende Stadt 
Einwohner bei stabiler Altersstruktur und einer 
damit steigenden Anzahl von Erwerbspersonen und 
Schülern aufweisen. Unsicherheiten bestehen 
hinsichtlich der Sozialstruktur und Haushaltsgrößen 
(bei bestehendem Singlisierungstrend).

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Abweichung von der Hauptvariante  der 

Bevölkerungsprognose möglich. 
� Migration als Faktor mit Einfluss auf die 

Bevölkerungsentwicklung schwer abschätzbar. 

� Haushaltsgrößen schwer prognostizierbar. 

 Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

X Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Immobilien- und Wohnungsmarkt (2)

Eine Zentrumsfokussierte Verdichtung mit 
sekundärer Suburbanisierung charakterisiert die 
Siedlungsstruktur im Jahr 2030. Enorme 
Marktkräfte bedingen eine „ungesteuerte“ 
Entwicklung des Immobiliensektors mit steigenden 
Preisen und der Aufwertung von Wohnraum. Ein 
„neuer“ sozialer Wohnungsbau
erlebt eine Renaissance .

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Räumliche & zeitliche Ausprägung der Preisentwicklung 

 X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Werteentwicklung/ -system (3)

2030 kennzeichnen steigendes Umwelt-und 
Gesundheitsbewusstsein, Simplifizierung und 
Pragmatismus, Individualität und Disownership das 
Wertesystem und stärken einen nicht-materiellen 
und nachhaltigen Konsum. Darüber hinaus prägen 
die Verschmelzung & Balance von Arbeit und 
Freizeit und die Virtualisierung das Leben.

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Keine größeren Unsicherheiten erkennbar. Ggf. 

Veränderungen des Verhaltens durch negative 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen vorstellbar 

(Verschiebung von Prioritäten). 

X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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PKW-Nutzungs- und Kaufverhalten (4)

Bei annähernd konstantem Motorisierungsgrad 
wandeln sich die PKW-Käuferstrukturen. Eine 
zunehmende Rationalität prägt den Umgang mit 
dem Autor und gemeinschaftliche 
Nutzungskonzepte etablieren sich. Aufgrund der 
wachsenden Bevölkerung nimmt der Fahrzeug-
bestand dennoch (leicht unterproportional) zu.

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Restriktive Wirkung des immer knapper werdenden  

Parkraums auf den Motorisierungsgrad (Beeinflussung 
möglich) 

� PKW-Besitz-Rückgang bei jungen Einwohnern fraglich 

X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Wirtschaftliche Rahmenbedingungen (5)

Bis 2030 ist von einem signifikantem Wirtschaftswachstum 
auszugehen, dass auch zukünftig primär in den von der Stadt 
Leipzig definierten Clustern stattfindet. Die Beschäftigung und 
Beschäftigungsverhältnisse werden weiter ansteigen und das 
Einkommensniveau, trotz eines überproportionalen 
Wachstums des Niedriglohnsektors, insgesamt weiter steigen. 
Während die Ansiedlung kleiner und mittelständischer 
Betriebe noch in den städtischen Strukturen stattfinden kann, 
werden das verarbeitende Gewerbe und
größere Ansiedlungen sich primär in der 
Nähe des Autobahnringes befinden.

 Klar vorhersehbare Entwicklung Unsicherheiten 

X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Tourismus- und Veranstaltungsmarkt (6)

Nicht nur durch die Zunahme von 
Großveranstaltungen, insbesondere im Zentrum, ist 
Leipzig im Jahr 2030 ein attraktives Tourismusziel. 
Auch für die Leipziger nimmt Naherholung eine 
immer stärkere Bedeutung ein. 

X Klar vorhersehbare Entwicklung � Was bedeutet Großveranstaltungszuwachs städtebaulich? 

 Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Finanzielle Leistungsfähigkeit Leipzig/ Stadtkonzern (7)

Die finanzielle Lage Leipzigs in 2030 ist angespannt. 
Trotz des Wachstumsumfeldes steigen die 
Ausgaben überproportional zu den eigenen 
Einnahmen. Eine rückläufige Finanzkraft des 
Landeshaushaltes bei überproportionaler 
Förderung ländlicher Räume und eine 
erschwerte Wettbewerbssituation
der Stadtwerke reduzieren Zuflüsse. 

 Klar vorhersehbare Entwicklung Externe politische Richtungsentscheidungen mit Einfluss 

auf die Finanzierungssituation (Transfers, 

Sozialleistungen etc.) schwer abschätzbar. 
 Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

X Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Landes- und Bundespolitische Rahmenbedingungen (8)

Sachsen bleibt verkehrspolitisches „Autoland“. Der 
Rechtsrahmen hinsichtlich der ÖPNV-Betrauung bleibt 
stabil, wobei der Mobilitätswettbewerb liberalisiert 
wird und der Finanzierungsspielraum für ÖPNV auf 
Länderebene rückläufig ist. Eingriffe in den 
Individualverkehr erfolgen eher durch Regulierungen
als durch Restriktionen und moderate, 
verursachungsorientiertere Abgaben. 
Der SPNV  wird stärker zentralisiert.

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Änderung von Gebietszuschnitten schwer einschätzbar 

X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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 Klar vorhersehbare Entwicklung  

X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 

 

Umweltpolitik/ Klimapolitik (9)

Die Umweltpolitik im Jahre 2030 fokussiert auf 
Energie und Klima und wird ein unverändertes 
Gewicht gegenüber anderen Ressorts aufweisen. 
Emissionen bleiben, bei stärkerer Betonung von 
NOX, ein Schwerpunkt während Lärm stärker in den 
Fokus rückt. Es sind keine Initiativen für eine City-
Maut absehbar.
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Zweiradtechnik/ alternative Individualmobilität (10)

Die Marktdurchdringung alternativer Individual-
mobilität nimmt bis 2030 (bei E-Bike Dominanz) zu: 
Die Vielfalt alternativer, individueller Fahrzeug-
konzepte wächst, wobei der Motorisierungs- und 
Elektrifizierungsgrad ansteigt. Neue Technologien 
werden die Nutzungskonzepte und 
Anwendungsfelder alternativer
Individualmobilität
ausweiten.

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Zulassungsvoraussetzungen/ - verfahren für alternative 

Individualmobilität X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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IT-Nutzung im Rahmen der Mobilität (11)

2030 verdrängt die wachsende IT-Nutzung/ 
Digitalisierung analoge Informations-, Transaktions-
und Zahlungsprozesse. Externe Plattformlösungen 
integrieren Angebotsinformationen sowie 
Geschäfts- und Serviceprozesse und unterstützen 
die Individualisierung von Leistungsangeboten.

X Klar vorhersehbare Entwicklung  
 Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Verkehrsmanagement-Lösungen/ -Technologien (12)

2030 schafft das Internet der Dinge Transparenz 
durch „Big Mobility Data“-Plattformen und führt zu 
wachsenden Möglichkeiten bei der (individuellen) 
Beeinflussung und Optimierung des 
Verkehrsaufkommens(-flusses). Dies erhöht die 
Effizienz der Verkehrsinfrastrukturnutzung, aber 
auch die Anforderungen an die
Agilität der Verkehrsplanung.

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Anteil individueller, nicht steuerbarer Entscheidungen 

� Durchdringungsgrad neuer Technologien (z.B. Transformation 
von Fahrzeugflotten) 

� Rechtliche Grenzen der Datennutzung 
� Zweifel an Verbesserung der Effizienz 

X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Mobilitätsverhalten/ Stellenwert der Mobilität (13)

Mobilität bleibt im Jahre 2030 zentraler Bestandteil von 
Lebensgefühl und Freiheit. Eine Verkehrsvermeidung durch 
distanzminimierende Wohnortwahl führt primär zu einer 
Verlagerung von Mobilitätsanlässen in Richtung Freizeit bei 
unverändertem Aufkommen. Während die Wegeplanung 
komplexer wird, steigt das Bedürfnis Mobilitätszeiten aktiv 
und flexibel zu nutzen sowie das Bewusstsein für eine 
nachhaltige Mobilitätsgestaltung.

X Klar vorhersehbare Entwicklung  
 Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Berufs- und ausbildungsbezogene Mobilität (14)

Proportional zum Bevölkerungswachstum nimmt 
der Berufsverkehr zu. Lastspitzen verflachen 
während die Pendlerverflechtung mit dem Umland 
wächst. Die Schülerzahlen und Wege steigen 
überproportional. Während sich die Schulweglänge 
reduziert, werden hier die Aufkommensspitzen 
deutlich stärker. 

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Andauern der momentanen positiven  
wirtschaftlichen Entwicklung 

� Verflachung der Spitzen im Berufsverkehr aufgrund Korrelation zu 
Schulzeiten fraglich 

� Jedoch auch Entzerrung der Schulzeiten durch E-Learning und 
Ganztagsschulen denkbar 

 Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

X Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Verkehrsmittelwahlverhalten und Zahlungsbereitschaft für Mobilität (15)

Pragmatismus prägt das Verkehrsmittelwahlverhalten. Während die 
Bereitschaft einer flexibleren und multimodalen Mobilität generell 
wächst, weitet sich Intermodalität primär in Nischen (Touristen, 
Pendler) aus. Individualität und Privatsphäre bleiben neben 
Umweltaspekten wichtige Kriterien der Verkehrsmittelwahl, 
während das Stadtwachstum die Präferenzen zu öffentlichen und 
nicht-motorisierten Verkehrsmitteln verschiebt. Der relative Preis 
bleibt das wichtigste Kriterium, wobei die Zahlungsbereitschaft für 
Mobilität (sozial differenziert) weiter wächst.

 Klar vorhersehbare Entwicklung  
X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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c

Kundenanforderungen an den ÖPNV (16)

Kurze Reisezeit und Verlässlichkeit bleiben auch 
2030 zentrale Kundenanforderung, wobei auch das 
Anspruchsniveau an Bequemlichkeit und 
Servicequalität wächst. Ein barriere- und 
hemmnisfreier Systemzugang ist ein zentrales 
Kriterium.

 Klar vorhersehbare Entwicklung  
X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 

 

loebelke
Textfeld



Anlage 2 - Trendkatalog 06.06.2017

9

Szenario-Projekt: Mobilitätsstrategie Leipzig

© Scenario Management International AG

Wege-/ Mobilitätsbedarf (17)

Während der Wege und Mobilitätsbedarf je 
Einwohner bis 2030 nur leicht steigt, wächst das 
Verkehrsaufkommen proportional zur 
Einwohnerzahl mit Fokus auf die radialen 
Verkehrsachsen. Die Tagesganglinie ist weitgehend 
stabil, wobei die Früh- und Nachmittagsspitzen 
abflachen.

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Abweichende Einwohnerentwicklung kann Aussagen stark 

Beeinflussen X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Autonomes Fahren/ PKW-Technologie (18)

2030 prägen Autonomie und Konnektivität von 
Fahrzeugen neben Elektrifizierung und aktiven 
Sicherheitstechnologien (Zero Accident) die 
technologische Entwicklung von PKWs. 

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Rechtliche Rahmenbedingungen des Autonomen Fahrens 

� Technische Realisierbarkeit und Marktakzeptanz des 
Autonomen Fahrens 

 Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

X Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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Branchenentwicklung alternativer Mobilitätsanbieter (19)

Sharing Anbieter mit vielfältigen Fahrzeug-
angeboten und integrierende Mobilitätsanbieter
-plattformen werden bis 2030 an Bedeutung 
Gewinnen. Treiber sind vielfach große 
internationale Konzerne. Autonome Shuttle-
Services und flexible, eigenwirtschaftliche 
(Klein)busverkehre entstehen.

 Klar vorhersehbare Entwicklung  
X Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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PKW-Kosten/ Kosten alternativer Verkehrssysteme (20)

Die Technisierung des PKW treibt durchschnittliche 
Anschaffungskosten in die Höhe. Trotz niedriger 
variabler Kosten steigen auch die laufenden 
Ausgaben. Durch kollektive Angebote wird aber ein 
„kostengünstiger Zugang“ zu PKW-Mobilität 
ermöglicht. Die Transparenz und Rationalität im 
Rahmen eines Kostenvergleichs steigt.

 Klar vorhersehbare Entwicklung � Möglichkeit für Billig-Autos mit Hightech bei starker 

Standardisierung (z.B. Google).  Leichte Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

X Stärkere Abweichungen vom Kerntrend vorstellbar 

 Viele Entwicklungsrichtungen möglich 
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